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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial. Intelligenz: Comtoir, im Po Lokal, 
Eingang Plaugengaffe Kro. 335. 
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No. 55. Donnerſtag, den 5. März 1840. 
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Angemeldete Sre md e. 
Angekommen den 3. Marz 1349. 


Die Herren Kauſteute Peterſen von Solingen, und Rıcder aus Merfeburg, 


Herr Reodant Apel und Frau von Marienburg, log. in den 3 Mohren. Die Her⸗ 
ten Kaufleute Scheller aus Magdeburg, Eindenhain aus Elding, leg. im Hotel 
d'Olide. Herr Wiathſchafts. Juſprctor J. Thymian ton Bohlſchau, log. im Hotel 


de Leipzig. 
— ——— ¶ͤ —ñ—ẽ — 
AVERTISSEMENT. 


1. Fuͤr das hieſige Kaſernement ſollen 28 berſchließ bare Schraͤnke nen be⸗ 
haft, und ſolche an den Mindeſtfordernden in Entrepriſe ausgethan werden. 
Hiezu iſt ein Licitatlons⸗Termin auf 
i den 6. Mart e. Vormittags 10 Uhr 
in Parean der Königl. Garnison Verwaltung zu Danzig, Frauengeſſe M 859. 
angeſeßt, zu welchem Unternehmungelulige mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß ſowoht die Lieferungs⸗Bedingungen als auch die Zeichnung ſchon vor dem Ter⸗ 
mine im Bureau der unterzeichneten Verwaltung eingeſehen werden koͤnnen. 
Weichſelmünde, den 24. Februar 1840. a 


Bönigt Garnifon » Verwaltung. 


2 


vo ert o bun 8. 


= b Pan vollzogene Verlobung zeigen wir a ee und Bekannten 
ergebenſi an. 1 einrich Schmidt. 
: Danzig, den 5. März 1840. Maria zn 


Unyzeigen. 


3. 300 bis 1000 Mh. And zu mäßigen Zinfen auf Grundfüch 1 * ; 

Näperes Schmiedegaſſe MM 95: 8 | efätigen 
Das Grundſtück hinter der Legan iſt zum 1. April d. J. mit 

4. € den dazu geb tien Wieſen uno Garten zu dermitthen deer zu 

verkaufen. Das Mähere: Breitgaffe W 1159. N | 

5. Sonnabend, den 7. März c:, Koszert nd Bell in der Neffource zum freund⸗ 

ſchaftlichen Verein. Anfang dis Kon erts um 7 Udr. f 
5 Die Votſteher. f 

6. Et wird eine ruhige Mitbewohnerin in einem Zimmer geſucht. Mädere 

Nachricht Schüſſeldamm NE 1119., zwei Treppen hoch. 8 

I Da wir uns wegen Regulirang des Nachlaſſes des verſtorbenen Oderſt,Lieut. 

Herrn Werner ſchon einige Tage hier aufhalten, fo bitten wir ergeben, ſollte noch 

Jemand in dieſer Sache etwas adzunachen haben, ſich Finnen 8 Tagen del uns, 

in der Wohnung des Verſtorbenen, Neugarten AL 513. zu melden. 

Danzig, den 4. Maͤrz 1840. Reimer, 

8 2 N b Blankenberg, 

— — ll. —⁊ĩñðꝗJ 

ae f Dermietbungem 

8 Im Dichiſchen Haufe Pfifferhadt Ne 229, im Seitengebäude And 2 bis 

3 Zimmer, Küche, Kammern, Keller und Comodität, Nemifs; Hferdeſtall, Zurter⸗ 

res im Seitengeb ude nach oben, den 10 bis 3 Uhr. 

9. Am O ivaer Thor * 566: iſt die Os tr⸗Etage mit Y groten Saul und 

2 Stuben, Küche, Kammer, Holza , nedn eintritt in den großen Blumengarten, 

zu Ditera zu vermieten. Das Magere . auengaſſe MI 

10: Eine Wohnung mit den Mugen von 1 großen Obſt⸗Garten von circa 600 

tragenden Obnbaͤumen ., iſt gleich zu vermiethen. Das Nähere Fauengaſſe 839. 

11 In der Brodtbaͤnkengaſſe u 674 if ein S⸗al von 3: Fenſtern breit, 2 

Treppen boch, an einen ſtillen einzelnen Herren, mie Meudeln, zu rechter Zeit zu 

vermethen. Jeden Vor wittag kann das Nähere daſeldſt dei der verwittweten In. 


ſpector Jo hn zu erfahren: ſein. 
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12. Langenmarkt No. 446. ist die Belle-Etage zu vermietheni Nachricht 
daselbst im Comtoir.. . 


13. N Das moderne Logis in dem der Beutlergaſſe gegenüber gelegenen 

W n Langasffe NZ 399., beſtehend in ſechs an einander hängen 
den Zimmern, einer Küche, einem Boden, dret Kammern, zwei Dach immern, Keller, 
Speiſekammer, Altan vebit Abguß und Fpartement, iſt zu vermiethen und Oſtern 
1840 zu bezichen. Miethluſſige delteden ſich von der guten Biſchaffer heit deſſel 
ben zu üderzeugen und die Bedingungen der Verwitthung don dem eig enthümer 
entgegen zu nehmen. VL, 

Danzig, den 15. Februar 1840. 5 ’ 
Sachen zu verkaufen in Danzig 

Mobilia oder bewegliche Sachen. 


14. Neue Stickmuſter zu Kragen, zu großen und kleinen Tüchern. a 
f 55 Benriette Welſch, Heil. Oeiſtgaſſe W 970. ze 
15. Kaiſer Cardinal von Neckarwein, Vanille u. fr. Pommeranzen à 25 Sgr. die 
große Bout. empfiehlt als vorzuͤglich Otte Fr. Hohndach, Jopengaſſe M 596: 
16. W Am 3. März erhielt ich eine kleine Quautität guten Caviar und 
feine Zucker ſchoo:enkerne, welches ch deſtens empfehle. 
Ui. Maſurkewitz, im Keller des Hotel de Keip ig. 


17. Vorzuͤglich trocknes hochlaͤndiſches büͤchenes Kloden⸗ 
holz iR pro Klafter 7 Rthlr. 10 Sgr. zu haben. Beſtellungen nimmt 8 
* E. 3. Voͤtzel am Holzmarkt. 
1% Wunder aus dem Gebiete der Natur, a 
D Doctor Baron: von: Dupuytren's einzig ächter — \ 
E Haarwuchs-, Erzeugungs-, Verschönerungs- u, Conservirungs-Balsam: * 
5 ; D direct aus Paris; Di. 
. Erſchlenen endlich iſt glücklicer Weiſe das der Natur entlockte Gehelmniß, nac 
welchem ſeit Jahrbunderten bereits vergeblich geforſcht worden iſt 
mee Haare u erzeugen 
in oben gen autem Lalſan. Derſelbe erzeugt Hate auf ganzlich kablen Stellen 
des Kopfes, bringt Backen⸗ und Schnurbaͤrte hervor, vermehrt die Haare an den 
Augen d auren und ist äußern w. hlbärig de. Kindern augewender, indem man da⸗ 
durch den Grund zu einm üppigen und zugleich ſchoͤnen Haarwuchſe legt. Es ver 
hindert ferner jedes weitere Ergrauen, fo: wie jedes Ausfallen der Haare augenblick⸗ 
lich und iſt bereits Seitens der Parſſer und Berliner Diedieinal- Behörde chemiſch 
geprüft und erfolgreich befunden worden. ö 


N 
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Dier Preis dieſes koͤſtlichen Balfams iſt peo Pot 1 Rtblr., dei Franco Cinſen⸗ 
dung des Betrages, und hade ich den Herren Oer tell & Gehricke 10 


ANZIgS die Niederlage für Weſtpreußen uͤberge ben. 
zn i er 8 mer kung. 

wei Perſonen in Berlin, welche dieſen Balſam ebenfalls in Gebrauch genom⸗ 
men BER bei ſich üder Erwartung bewährt gefunden haben, nämlich u ur 
Henriette Hänfel, Linienſtraße AP 225. and Emilie Körner, Reuſtaͤdtſche 
Kirchſtraße M 3., drücken ihre Freude über die vorzügliche Wirkung dieſes Val⸗ 
ſams in den dieſigen Zeitungen Öffentlich aus, da derſelbe brei ihnen auf kahlen 
Stellen des Kopfes neue Haars erzeugt hat und empfehlen denſelren allen an äh 
lichen Uebeln leitenden Perſonen. Guſtav Lohſe in Berlin, 

Jazerſtraße W 46. 


19 Ein junger brauner Wallach für 100 Rıhle. u. eine englifirte Fuchsſtute für 
25 Ath'r. find zu verkaufen, zu erfragen Kohlenmarkt im weißen Schwan W 2033, 


120. Schoͤne Fark gepackte greßberger Heeringe in büchenen und ſichtenen Ton 
nen, werden, um damit zu raumen, billig verkauft Hur degaſſe 263. bei A. Hoͤpfucr. 


24. Auf gutes trocknes büchents Klodenholt, die Klafter zu 727 Rihir. mit 
Fuhrlohn, werden Beſtellungen angenommen Slockenthor 1 1957. 


— 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


22. Das den Erbpaͤchtern Johann und Marianne Dotrykusſchen Chelenten 
zuzehoͤrige zu Ottalezin in den Zalenzeſchen Gütern delegene Erbpachls⸗Orundſſück, 
etrichtlich abgefhägt auf 190 Rthlr. fol in dem auf E 

den 15. Juni 1840 
em Gerichtstage in Zalenze anſtebenden Termine ſubhaſtirt werden. 

Die Taxe und die Bedingungen koͤnnen in unſerer Registratur während det 
Dieoll- Stunden eingeſehen werden. 

Zugleich werden zu dieſem Termine ſaͤmmtliche unbekannte Realpraͤtendenten, 
weiche an das zu derkaufende Grundſtück etwa Auſprüche geltend machen wollen 
dei Vermeidung der Präcluſion mit vorgeladen, da das Hppotheken⸗Weſen des qu. 
Grundſtücks noch nicht regulict iſt. 2 

Neuftadt, den 10. Januar 1840. > 


Das Patrimonial-Beriht der Jalenzeſchen Güter, 


—— Ten -— 


